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Großherzoglich badisches ' »79

Ä n z e i g e b l a t t
für br « Neckar » und Main - und Tauberkreis .

N». 6o , Samstags den 27ten Juli I8II .

Verordnungen .

Großherzogl . bad . Hofgericht deS Unterrheins .
( B . G N Zi28 . ) Da man wahrgenommcn

har , das die großherzogl . Hofgerichtsbvkeu bei

Fertlguiiz der Jnsinuarionsscheine von der vor -

geschriebenen Form öfters abweichen ; so sicht
man sich veranlaßt , dieselbe für die Ankunft
zur genauesten Befolgung der in der Instruktion
für die Hofgerichtöboten äs . sten Dezember
1803 . in § . Z . enthaltenen

'
Vorschristund Formel

bei Vermeidung der gesezlichen Strafe anzuwri -
srn . Mannheim den izten Juli i8ri .

Frhr . v . Zyllnhardt .
Petitjean .

Direktorium des ReckarkreiseS .

1424« .) Die Kosten bei Wetterschadens - Ab¬
schätzungen bctr .

Da schon mehrmals wahrzunehmen gcwe »
sen , daß bei WetterschadenS . Abschätzungen
durch die Gegenwart des Gefällverwalters ,
und den Beizug zweier benachbarter Schätzer
die Kosten dem sich durch -Abschätzung heraus »
stellenden Nachlafibervilligungsbetrage gleich
kommen , und öfters sogar übersteigen , so wird
in Gefolge hohen Rescnptes deS großherzogl .
Finanzministeriums , Steurrdepartement vom
laten dieses Nr . ly ; 2 . hiermit verordnet , daß
bei jedem sich ergebenden Wettrrschaden zuerst
durch die OrtSvorgesezte ein unentgeldlichcr Au¬
genschein , und eine deöfallsige Schadens - Ab¬
schätzung vorgenommen , jedoch darüber ohne
allen Verzug die Anzeige an die betreffende Ge -
fällverwaltung gemacht werden solle , die so¬
fort jedoch blos in dem Falle , wenn der Scha »
tot über ein Viertel deS zu hoffen gewesenen
Ertrags beträgt , den durch die frühere Ver¬
ordnung vorgeschriebenen Augenschein vorzu .
nehmen hat . — Wornach sich also für
die Zukunft die einschlägigen Stellen j » be¬

nehmen habe » . Mannheim den roten Juli
i8n .
In Abwesenheit u . ausAuftrag d. Kreisdircktvrs .

Frhr . v . Stengel . V <J.t , Kessler .
Direktorium des ReckarkreiseS .

(2T- 14S4S -) Die neuen Sreuerordnungen , ins¬
besondere die Gülten . GewerbSre -
cognstion und den Wasserfall der
Mühlen betr .

Nach emgelangter hoher Ministerial « Ent¬
schließung vom 28ten Junl Rr . l8oy . muß
der Wasserfall immer in Geld bestimmt und
an die landesherrliche Kaffeentrichtet werden ;
er ist an der auf der Mühle ruhenden Geld¬
abgabe abzuziehen ; ist , entweder kein Geld
oder keine hinlängliche Summe unter der Müh ,
len - Gült begriffen , so muß dem Gültnehmer
wegen Ansetzung des Wasserfalls eine entspre¬
chende Minderung an der Fruchtgült zu gut
kommen . Die Naturalien sind nach dem vier¬
ten Abschnitt der Grundsteuer - Ordnung an ,
zuschlagen .

Mit der unter der Gült allenfalls begriffe¬
nen Gewcrbs - Recognition ist auf ganz gleiche
Art zu verfahren , sie muß von der wahren
Gült getrennt werden , wenn sie auch den
KonstitulionS » .Edikten gemäß dem StandrS -
oder Grundherrn verbleibt ; überall wo sie die
Stelle der Gewerbs - Steuer vertritt , ist sie
aber der landesherrlichen Kasse zuzuweisen .

Wo über den Wasserfall in einem Ort oder
Sanvestheil kein Tariff besteht , da ist jede
Mühle mit einem Wasserrad i fl. 30 kr. , mit
mehreren aber 3 fl. anzusetzen . Mannheim
den 2Zten Juli 18 > l .

v . Manger . Vät . Karg .

Bekannrwachungen .
Fürst ! . Leining .Justizamt Bischofhekm .

Die unterm lsiten Juli r8c >8 - 8W den Ia -

aerpurschen Christoph Schwarz » on Gauangrl »



L8 <»
loch erlaßene und kn den niederrhelnischenPro»
vinziakblättem 8ud No. 41 . 42 . u . 43 . fingt »
rükte Skekbrieft weiden widerrufen und als
unwiiksam erklärt. Bischofheim am izren
Juli 18 n .

W brr. Vät . Krug.
Großherzozl. Gefälleverwalrung .

Da nunmehr die Zell ein rtrr , wo dle Herr
fchafrltche Schatzung »nirtchker werden muß.
so werden sämmtltche Steuerpflichtige ange¬
wiesen , solche Gelder für das Quartal vom
2,l,n April rgll . bis rrlen Juli g . J . lang-

slens bi » ,um 4 »en künftigen Monats August
«n den dazu geordneten Empfänger umer Ver ,
Meldung der stnsitgen Er - kulton abzuzahlen.
Mannheim den , 7km Juli i8u »

Pathelger.

Großherzozl. Gefälleverwalung .
Da nunmehr Vas Quartal vom urtenApril

btS 2rten Jult , 8ll . der »rvinären Einkom¬
menssteuer verlaufen . so rufe , man vies,eltS
fammiliche Steuerpflichrtge zu deren Bezah-

jung an den Einkommenssteuer. Empfänaer
Hrn. Becker in den berettS vorgeschrtebnen Ta -

gen mit dem Bemerken auf , das nach dem
umlaufenen fruchtlosen Termin man sogleich
mit Einlegung der amtlichen Erekutton ver

fah rn werde. Mannheim den 24. Juli ib " .
Pathelger .

Großherzozl. Krieg - separat Mannheim .
(K- S - N - 427 .) Die Ziehung der LandkrieqSschuld »

ScheinefürdaeJahr i 8 rr . detr-
Die auf den ersten November l. I . bestimm-

t« Ziehung der Landkriegs - Schuldscheine im
Betrag von 30,000 fl. hat man schon unterm
heuilgen bewürkt , und macht solches den Be¬
sitzern der hcrausgek »mmenen Nummer» mit
dem Anhang bekannt , daß derjenige von ih¬
nen , welcher die Mhlung früher als den lten
November l. I . zu erhalten wünschet, sich
- esfallS bei diesseitiger Kasse , u melden habe,
welche di,st Zahlung auf der Stelle leisten wird.

Diese frühere Zahlung kann jedoch nvr bei
erwäh nter dies 'eitiger Kasse , nicht aber bei ir¬

gend einer Gefällverwaltung »der einem Unter»
empfänger vor dem lten November l . I . be¬
lehret werden. Mannheim den 17 . Sulus 11 .

Vdt Oli'nger .

Bei der unterm heutige» auf dahieflgem
Rathhause vorgenommenen eilftrn Ziehung der
Landkricgsschulo » Scheine sind folgend« Num¬
mern durch alle drei Klaffen ans drn drei GlükS«
rädern gezogen werde» , nämlich:

Erste Klasse .
Nr 944 . 1450 . 1849 . 114 . 1376 . 990 . 87 Z.

324- 3l . 84Z. 9bo. , 280. 996. 4Z8. 20b.
650 . 60 . 406 . 1500 . 1315 . 1935 54 . 1705.
759- 435 2655 . 169 . 1472. 1288 . 1415.
1441 . 77 . 96 . 932 . 1884 - 8Z0 . 184 . 569 .
1635 . 198 . 35 . 1084 . 2 12. 863 . 938 . 827 .
752 - 1065 . 1526 . 190 . 1157 . 99t . 1716 .
483- 286. 1191 . 450. 1596. 997 . 745. 64.
1771 . 1611 . 900 . 826 . 385 » «559 - 18 (4«
162 . 33 . 1679 . 928 . 49r - 414 . 216 . 310 .
740 . 747 . 1043 . 493 » 62 . 1369 - 57 » 1332 .
463 . i & 19. 1049 . 1057 . 1116 . 88 - 1908 .
1503 . 1013 . 552 . 159 . 111 . 1505 , 1690 .
1995- 1528 . >521.

Zweite Klasse .
Nr . 779 . 480 . 875 » 337 » 56 . 565 . 498 . 837 .

172 . 7- 768. 45 - » 22. 8l8 » 8z - 433 - 494 .
»59 - 743 - 070 . 689 . 777 - 148 . 706 . 542 .
296 . 986 . 970 . 900 . 225 . 718 . 715 . 388 .
806 . 546 . 891 . 672 . 361 . 398 . 130 . 780 .
435 « 838 . 275 . 746. 67. 505. 749» 606 . zrz .

Dritte Klasse .
Nr . 84 - l 38 » 232 . 786.- 242 . 49 . 233 . 240 .

145 . 124 . 392 . 102 . 348 . 364 . 285 . 8.
154 . 247 . 271 . 45 . Mannheim den i7te »
Juli ißll .

kn fidem « Dletz.
Großherzogl. bad . HofgerichtSsekretär .

Großherzozl. bad. Stadtamt Mmnhelm .
( N . 2i2i .) Da zu Folge Emschließung de»

großherzozl. Direktorit deS ReckarkrciseS vom
rzren v . M . Nr. 11596 . dle Hälfte der hkesi ,
gen Stadt recht - der breiten Straße vom
Schlosse bis zum Neckarthor hinunter in lh»
; en Quadraten eine neue Bezeichnung in der
Art erhalten hat , daß bei der ersten Straßen «
Abtheilung mit dem Buchstaben l, . angefan-
gen , und sofort bis zum Buchstaben U. nach
der nämlichen Abthellung. wie bet der linken
Seite fortgefahren worden Ist ; so werden nun¬
mehr alle jene , welche Anzeigen bei amtliche«
Stellen zu machen haben , wobei dl« Angabe



des Buchstabens und der Nummer des Qua «
drates und des Hauses erforderlich ist , hier-
mir angewiesen , in diesen Anzeigen genau die
neue Bezeichnung anzuführen . Mannheim
den i6ten Zull igu .

Rupprecht . Vät . Knakelmann .

Großhrrzogl . bad . Stabsamt Balbach .
( N . zzo .) Anton Weinmann , großherzoal .

bad . Unterthan zu Unterbaibach hat vor län¬

gerer Zelt km Anfalle von Tiefsinn sich von hier
entfernt , und ziehet in der benachbarten Ge «

gend dem Bettel nach , vbfchon er noch Ver¬
möge» an Haus und Güter dahier besizr . Ta
dir « undschaftS Einziehung über den Aufent
halt des gedachten Weinmanns und Anord
« ung zu dessen Rükkehr sowohl in vvlizetlicher
Hinsicht als wegen der Lerhälkniße der ver»
laßenen Ehefrau , welche ihre Güter selbst zu
bauen , und ihrem Hauswesen allein vorzuste.
he» außer Stande ist , vorzügliche Pflicht deS
Amtes ist , so werden sämmtiiche hohe obrig¬
keitlichen Behörden anvurch dienstergebenst er¬
sucht » «achbeschnebenrn Weinmann fm Betre -
tuugSfalle in sicheren Verhaft zu nehmen, und
denstlbrn gegen Erfaz der Unkosten dem hiesi¬
gen Amte gefälligst überliefern zu laßen .

Signalement . Anton Weinmann , gebürtig
von Unrerbalbach , Z7 Jahr alt , unterftzter
Statur , hat rin länglichteS Gesicht , schwarze
Haare und Augrnbraunen , «inen starken schwar¬
ze» Bart , breisr Stirne , schwarz « Augen ,
dicke Nase , einen aufgeworfenen Mund , brau -
tu Gesichtsfarbe , und ist dadurch , daß rr daS
rechte Bein nachschleift , so wir durch seine
tiefsinnige Aeußeruvgen , als wolle ihn feine
Frau umbn '

ngen , besonders kennbar. Auch
wird noch bemerkt , daß derselbe i» zerlumpten
Kleidern daher ziehet. Unterbalbach den izten
Juli t8u .

Schrodt .

« ertchtltche Aufforderungen .

Grosihrrzogl . bad . Hofqerkcht deS UiiterrheinS.
(B . T N , „ t .) jii Cku<am des Britckmännischen

^ Debttwesen «
In vorstehender Oebiisach« wurde von dem

vormaligen rheinpfälzischen Hofgerichte unterm
ten Dezember igoi . die Auszahlung der

affr- eldrr an die Gläubiger beschlossen, und

28 *
bis auf den Betrag von 7Z fl. 26 kr. bewirket,
welche sich wirklich noch dahier in veporita
befinden, und dem Handelsmann Haha mit
resp . 14 fl. , dem Küfer Kcmpff mit

^45 fl.
6 kr. , und Schuhmacher Niedemayer ( sämmt -
lich von Heidelberg) mit 14 fl . 20 kr. zufal¬
len ; da der dermalige Aufenthaltsort dieser
drei vorbenannten Gläubiger dahier unbekannt
ist , so werden dieselbe oder ihre allenfallsige
Erben öffentlich hiemit vorgeladen , sich ent¬
weder persönlich oder durch hinlängliche Spe¬
zial « Bevollmächtigte in einer miedst , etlichen
Frist von 6 Wochen dahier zum Empfange ih¬
res Antheiles zu melden , oder zu gewärtigen ,
daß ansonst nach Ablauf dieser Frist über di«
vorhandene Gelder weiters rechtlich verfügt
werden solle. Mannheim den 8 - Juli lßn .

Graf v . Brnzcl Sterna ».
Petitjea «.

") In Nr - ; 8. und 5 ? . ist der Name Huber aut
Versehen angegeben rvorden .

Grvßherzogl . bad . Hvfgericbt deS Unterrheins .
(B - G . N - In Sachen Creditorum «a de«

verlebten kurpfälzischen Mate¬
rialhof . Kontrolleur Flichman»
pto Oebiti .

Die hknterlaßene Tochter des vorgenannten
Gemeinschuldners , - deren Aufenthaltsort da¬
hier unbekannt ist , wird öffentlich hiemitauf «
gefodert , in einer unerstrcklichen Frist von 6
Wochen ihr auf die in diesseitigem Deposit «,
noch beruhenden Maffegelder »ck zo fl haben ,
deS Vorzugsrecht gegen die übrigen Gläubiger
ihre- Vaters geltend zu machen , oder zu ge ,
wattigen , daß nach Ablauf obiger Frist daS
weiter Rechtliche in Ansehung diese» Depofitk'
verfügt werden solle. Mannheim den rztrn
Juli 1811 ,

Frhr v. Zyllnhardt . Petitjea «.

Großherzvgl . Bezirksamt Villingen .
(R . N . 5169 ) Zur Berichtigung des Schul -

denstandeS de» MezgermeisierS Joh . Kreuzer
zu Bräunlingen , weiden dessen sämmtiiche»
Gläubiger zur iiquidirung und allenfallsige «
Lbschließung eines Nachlaßvertrags auf de«
Zltea k. M . zum großherzvglichen Amrsrevk«
sorate dahier unter Strafe deS Ausschlusses
vorgeladrn . Billingen den rüten Juni i8n .

Handtmann . Vetter .



stzr
Großherzogl . Amt Ladenburg .

( A . R . 27IZ ) Die unbekannten Verwand¬
ten der zu Feudenheim ohne Pflichrrrben ver¬

storbenen Peter Bäurischen Wittib , Katharina ,
gebohrenen Mack , werden hiemit aufgefordert ,
in 4 Wochen ihre Erbansprüche beidahiesigem
AmtSrevisorat vorzubiingen , ansonst das Ver¬

mögen an die sich bereits gemeldet habenden
ausgeliefert werden wird . Ladenburg den 1Z>
Juli 1811 -

Schneck . Vät . Apfel .

Großherzogl . Amt Ladenburg .
( N . 2732 .) Andurch werden alle diejenigen ,

welche an folgende Personen etwas zu fordern
haben , unter dem Präjudiz , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalren ,
zur Liquivirung derselben vorgeiaden . Aus dem
Amt Ladenrurg zu Feudenheim an den dasi -

gen Bürger Kaspar Frank vor dem Amts « ,

visorat zu Ladenburg auf Mittwoch den arten

August Morgens 8 Uhr . Ladenbarg den 12 .

Juli t8rl .
Schneck . Vät . Apfel .

Großherzogl . bad . Stabsamt Balbach .

( 91. 328 .) Alle diejenigen , welche andu
'
e in

Gant gerathenen Georg Behrischen Eheleute

zu Oberbalbach , oder an das ihnen von den

Michael Schmetzerischen Eheleuten allda ab¬

getretene Vermögen aus irgendeinem Rechts¬

grunde Forderungen haben , werden auf Dien¬

stag den rztcn August I, I . zu deren Liquida »

daiivn , so wie zum Beweise der etwa anspre¬

chenden Vorzugsrechte mittels Vorlage der

Urkunden entweder in Person oder durch Be «

vollmächtig e ver Amte dahier zu erscheinen
hei Stiafe oeS Ausschlusses von der Ganimaffe

hindurch aufgefordert . Unterbalbach den 15 .

Juli 1811 .
Schrodt .

Fü ' stl . Lewing Justizamt SmSheim .

( A . 9? . 467 . ) Da geaen den Bürger Jakob

Gebhards , von Schlüchtern der Konkurs er

kannt ist ; so werben dessen Gläubiger biemik

vorqelad - n , auf M ttwvch den 2rten August
früh h Uhrror dem diesseiiigen Amt zuSchluch -

te -u zu e scheinen uuv ihre Forderungen mit¬

tels Vorlegung ihrer Original . Urkunden zuli >

quidiren , unter dem Rrchtsnachtheil » daß sie
sin Auoblerbungofallr nicht mehr gehört , fvrr.

dem von der Konkursmasse ausgeschlossen wer¬
den sollen . Sinsheim am ii . JulirZli .

Krancher . Haftnreffcr .
Großherzogl . Amt Obcrheidelberg .

( I . N . 961 . ) Gegen die Verlaßenschafts »
maffe des verstorbenen Melchior Annweiler zu
Nußloch har man den förmlichen Konkurs er¬
kannt . Sämmtliche Gläubiger dieser Masse
werden daher hiemit öffentlich vorgeladen , zu
Vornahme der Liquidationspfleqe und bei al¬
lenfalls nicht zu Stande kommender gütlichen
Vereiubahrung , zugleich baldiger Angehung
des Srreits über das Vorzugsrecht auf den
27ten September l . I . Vormittags y Uhr in
loco Nußloch auf dortigem Rarhhaus vor dern
hiezu beauftragten Amtsrevisorat dirses Be¬
zirks zu erscheinen , im AnSbleibungöfalle aber
zu gewärtigen , daß sie mir ihren vermeintli »
chen Ansprüchen an diese Gantmasse nichrwei -
rcr gehört , sondern davon für immer ausge¬
schlossen werden sollen . Heidelberg den irren
Juli 18t 1 .

C . A . Heim . Vflt . Hkcklcr .
Fürstl . Fürstenberg . Justizamt Wolfach .

Da der leoige Wagnergesell Anton Schmi »
der von hier sich schon bereits 6 Jahre von
Hause abwesend befindet , ohne daß man wah¬
rend vieler Ielr einige Spur seines AufeurhaltS ,Lebei .S oder TodS in Erfahrung hat bringen
können , mittlerweile aber ihm durch den Tod
seines Vaters Philipp Schmiderdcs Porthrils -
recht zu dessen Haus angefallen ist , so wird
derstlve andurch aufgefordert , sich zum An¬
tritt desselben binnen einem Jahre von heute
an bei hiesigem Amte zu melden , ansonst das
wettere nach den Landesgesetzen , und knsbe »
sondere über das VorrheilSrccht verfügt werden
wird . Wolfach den igren Juli iZn «

Eckhard .
Fürstl . Fürstcuberg . Justizamt Wokfach .

Lorenz Margreihcr , aus dem diesscitfgen
Stabe Schneckeuzell , ist schon über zoJahrr
von Hause als Bergmann abwesend ohne
daß man von dessen Aufenchalt Leben oder Tod

! bisher etwas bestimmtes in Erfahrung brin »
! gen kvnme . Da nun dessen Anverwandte um
! Ausfolgung seines umer Pflegschaft stehende »
i Vermögens , von ungefähr 352 fl . gcbethen
j haben ; so wird drrjelbe oder seine allcnfällige
- Lribeserben anmir aufgefordert , gedacht «-



Vermögen binnen einem Jahr dahier zu er¬

heben ; ansonst man sich veraniaßt sehen wird /
dasselbe de» nächsten Anverwandten in für¬

sorglichen Besiz nach den gcsezlichen Dvrschrif .

ten zu geben . Wolfach den lytenIuli 18 " .
Eckhard .

Grvßherzvgl . bad . erstes Landamt Freyburg .

( A . N iZ8 . ) Der alö mundtvdt erklärte Metz »

« er Mathias Mann , von Norsingen , welcher

sich mit Zurükkaßung seiner Frau und Kinder

heimlich aus seinem Wohnort entfernt hat , wird

unter Anberaumung einer ^ monatlichen Frist
^vor diesseitige Stelle geladen , uw sich über

seinen Austritt zu verantworten , widrigenfalls
aber zu gewärtigen , daß nach der Landeskon¬

stitution gegen ausgetretene Unterthanen wider

ihn verfahren , und das Weitere auf Betreten
Vorbehalten bleiben soll. Freyburg am taten
Juli i8n .

Wundt . Veit . Wagner .
Großherzogl . StadtamtsrevisorarHeidelberg .

Wer eine rechtmäßige Forderung an den
verlebten hiesigen Bürger und Schuhmacher
Peter Metz , und dessen gleichmäßig verstorbe¬
nen Bruder Schuhknecht Perer Metz zu ma¬
chen hat , wird hiemit aufgefordcrr , aufMitt »

woch den rZten August l . I . früh g Uhr solche
dahier anzubringen , oder zu gewärtigen , daß
beide Volaßenschaftsmassen an die gesezlichen
Erben ausgeliefert werden sollen. Heidelberg
den Uten Juli istn .

Weber .
F

'irstl . SalmKrautheim - Justizamt G ' änsftld .
Ludwig Derr , von Vilchband ist als völlig

mundtodt , somit zu allen Rechtsgeschäften so
unfähig , als ein mindcrjähiiaer erkläret wor¬
den . Dessen Vormünder sind Philipp Michel ,
und Magnus Zorn , von Vilckband . Wer an

gedachten Derr etwas zu fordern hat , wird
unter dem Präjudiz , auS der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten auf den
» aten August d . I . frühe 8 Uhr an das hiesige
Amt vvrgcladen . Grünöfeld den ulen Juli
i8n .

Keller . Bernhard .
Grrßherzogl . bad . Amt Neckarge » ünd .

Gegen den hlesigen Bürger und Metzger «
meiste ^ Christian Müller ist Konkurs erkannt ,
und Termin zur Lchuldenliquidationunddcm
Dvrzugsstreitk auf Dienstag den izreu kvm -

2 §Z
menden MonatS August festgesezkworden , axi
welchem Tage sich daher früh um y Uhr des»
sen sämmkliche Gläubiger unter Straft des
Ausschlusses von gegenwärtiger Masse bei dem
großherzogl . AmtSrevlsorate dahier einzusi

'
nden

haben . Neckargemünd de» btenJuli i $ i r .
Reidel . V6t . Rusch .

Großherzogl . bad . BezirkSamtHornberg .
Mathias Götz , von Burgberg , SkaböWeft

ler gebürtig , seit beiläufig 70 Jahren abwe¬
send , ohne daß von seinem Aufenthalt etwas
bekannt wäre , wird hiemit vorgelade » , bin¬
nen Jahr und Tag sich bei diesem Amte zu
stellen , sich über seine seitherige Abwesenheit zu
verantworten , und fein unter Kaution stehen¬
des Vermögen von 222 st. ad kr, in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen näch¬
ste» Anverwandten in provisorischem Besitze
würde gegeben werden . Hornberg den ateu
Juli i8n .

Frhr . v . Liebensteln »
Grvßherzvgl . bad . BezirkSamtHornberg .

Simon Schwarzwälder , ledig , aus dem
Stabe Weiler gebürtig , seit io Jahren abwe¬
send , der noch unter königl . würrcmbergischer
Landeshoheit dreimal , aber vergeblich ebifta -
liter cilirt wurde , wird hiemit nochmals vor »
geladen , sich über seine Abwesenheit bei diesem
Anne binnen Jahr und Tag zu verantworten ,
widrigenfalls gegen ihn nach den LandeSge »
fetzen gegen böslich ausgetretene Unterthanen
verfahren wird . Hornbcrg den io . Juni lKAr .

Frhr . v . Li . benstein .
Großherzogl . AmtWiesloch .

( A . N 3506 . ) Alle diejenige , die an di«
Verlaßenschaft des vor kurzem in Malsch ver¬
storbenen katholischen Pfarrer Hartmann aus
irgend einem Grnnd eine Forderung zu haben
glauben, - werden andurch oufgcfordert , solche
auf Dienstag den izren künftigen Monats
August auf dem Gemeindehaus zu gedachrem
Malsch bci dem dvir eintreffenden Amtsrcvi «
sorar bei Vermeidung des Ausschlusses anzu »
zeigen . WieSlvch den lgten Juli 18i r .

Lang . Vlll . Pewkd .
Großherzogl . bad . erstes Landarm Zieikurg .

( A . N . 845 t . ) Ch ' istia » Kri mmer lediger
Baurcnpursche von Mengen ist verschiedener
Erzesscn angekleigt worden , und daraus flüch¬
tig gegangen . Loselbe wird daher ausgefo »



dkrt . sich binnen z Monaten vor diesseitiger

Behörde zu stelle« , und über die ihm zur Last

gelegte Vergehen zu verantworten , widrigen -

falls er denselben als geständig erachtet , nach
der Landeskonstitutio » rviüer ausgetretene Un -

terthanen gegen ihn verfahren , und daS weitre

auf Betreten Vorbehalten bleiben soll. Frei¬

burg am rzten Juni i8rr .
Wurrdt . Wagner .

Großherzvgl . bad . Bezirksamt Säckingen .

Erneuerung derHyporhekenbücher in demAmts -

bezirke Säckingen .
Man ist durch eine Verfügung des hvchlöb -

lichen Direktorium - des WicsenkrriscS veran¬

laßt , die Hypothekenbücher im diesseitigen
Amtsbezirke zu erneuern ; als für die Orte Al -

tenschwand , Atdorf , Bergalingen , Brüggen ,
Egg , Girspach , Glashütten , Harpoiingeu ,
Hennenmatt , Herrischried , Herrischrieder Müh¬
le , Herrischrteder Rütte , Herrischrieder Säge ,

Herriichnmnd , Hornberg , Hottingen , Hütten ,

Jungholz , Karsau , Lochhäusern , Ni '
ederge «

biipach , Nellingen , Obergebispach , Rükenbach ,
Riedmatt , Rippolingen , Rüetrhvf , Säckingen ,
Schellenberg , Schwelghof , Warmbach , Wehr «

Halden , Wickartsmühle , Wieladingen und Wil «

lartngen . Alle jene , welche ein Hypothekar¬
oder Unterpfandsrrcht auf eine Liegenschaft ,
oder Sache , die einer Liegenschaft gleich kömmt ,
in einem der benennten Ort « anzusprechen ha¬
ben , werden andurch aufgefodert , ihr Unter -

pfandsrecht innerhalb dem peremtvrischen Ter¬

min von Z Monaten vom Datum dieser Kund¬

machung an bel dem diesseitigen AmtSreviso -

rate am Montag oder Freitag jeder Woche an -

- unrelden , und die Beweiöurkvnden des Un -

lerpfandsrechteS entweder im Original , oder

beglaubigter Abschrift um so gewisser einzule -

gen , als die sich nicht Meldenden die ihnen

aus der Derabiäumung zugehendrn Nachthrile
fribit tuzuschreiben haben . Säckingen am

Loten Juni i8 " .
Wleland .

Großherzogl . Bezirksamt Säckingen .
Die Gebrüder Jakob und Hilar Broglin ,

von Säckingen find , der erste gegen 42, . und

der andere gegen 40 Jahre , unwissend wo ,
abwesend . Dieselben oder ihre etwaigen Er¬

ben werden andurch aufgefodert , binnen Jah¬

resfrist sich bei dem hiesige« Bezirksamt« zu

melden , und ihr unter Pflegschaft stehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , widri »

genö es den sich darum meldenden Anverwand¬
ten in den nuznießlichen Besiz übergeben wür¬
de. Säckingen am igten Juni rgn ,

Wieland .
Grundherr !. von Venning . Amt Elchtershelm .

Gegen den Juden Mayer Joseph Webrthei «
mer zu Eichtershcim hat man wegen Unzuläng¬
lichkeit der Masse zu Tilgung der Schulden
den Konkurs erkannt , und Tagfahrt zum Li«

quidationsvrrfahren und Borzugsstieit apf
Freitag de» htta kommenden MonatS August
Morgens früh 8 Uhr dahier festgesezt . Es wer¬
den demnach alle jene , welche an de» vvige «

dachten Gemeinschuldnrr eine Federung ma¬

chen zu können glauben , hirmit aufgefodert ,
auf den bestimmten Tag und Stunde mit ih¬
ren in Händen habenden BewrISurkunden ent¬
weder selbst oder durch einen Bevvllmächrigte »

zu erscheinen , ihre Foderungen zu liquidiren ,
und den VorzugSstrrit anzugehen , widrigen ,

falls zu gewärtigen , daß sie mit solchen nicht
mehr gehört , und von gegenwärtiger Masse
ausgeschlossen « erden sollen . Eichtrrsheim
den laten Juli 1811 .

Christ . Lacence .
Großherzogl . AmtB « ten .

Wer auS irgend einem Grunde etwas an
den Stadtpfarrrr Reutenmann zu Eppingru
zu forderen hat , soll seine Forderung entweder
ln eigener Person oder durch hinlänglich Be¬

vollmächtigten den 2yten Juli früh 9 Uhr bet
dem Amtörevisorat dahier unter Vorlage der
BtweiSurkunden bei Strafe de- Ausschlusses
von der Gantmasse liquldirea , zugleich sich ei¬
nes Nachlaßes wegen erkläre « . Bretten den

27t «« Juni i8n -
AuS Auftrag großhrrzoglichen hochprelslschew

Hofgerichts .
Rettig .

Großherzvgl . Amt Wießloch .
( « . N . Z3rz .) Alle dtejenigr . welche an de«

Adam Sommer bürgerliche » Einwohner von
Dlelheim , gegen den Konkurs erkannt ist, ein«

rechtlich « Foderung zu haben glauben . wer¬
den andurch vorgeladen , auf Donnerstag de«
treu August l . I . Morgens 8 Uhr auf dem
Gemeindehaus zu Dielheim vor dem AmtS »

reviforat entweder (« Person oder durch hi»



länglich Bevollmächtigt « unter Vorkag der Ork

gloalurkunden zu ltquidiren , andernfalls aber

zu gewärtigen, künftighin damit nicht mehr
gehört zu werden . Wießlochden2 JuliiZri .

Lang . Vät . Pezold .
Grvßherßogl . bad . akadem . Senat Heidelberg .

Der ehemalige Tübinger Akademiker Emil

von Stockum , gebürtig aus Hanau , welcher
« ährend s- ines hiesigen Aufenthalts am azrrn
März dieses Jahres mit einem hiesigen Aka »
demiker «In Duell auf Pistolen vollzog , und

sich alsdann am nächsten Tage früh Morgens
vor eingrleiteter Untersuchung wieder entfern ,
te . wird hierdurch vorgeladen sich innerhalb

4 Wochen a dato dahier zum Verhör zu sisti »

reu , unter der Verwarnung , daß im Ausblei «

bungsfalle in contumaciam gegen ihn versah »
rrn , und daS Weitere auf den BetretungSfall
Vorbehalten werden soll. Heidelberg den izteu
Juli i8ii .

Schwarz , d. Z . Prorektor .
Jolly , UnivrrsitätSamtmgnn .

Vstt . v . Kleudgen , Syndikus .
Großherzogl . hefi . Justizamt Wimpfen .

Alle diejenige , welche an den Bürger und

vormaligen Gastwirth Gottlieb Brdtel dahier
aus irgend einem RechtSgrunde Forderungen

zu haben glauben -, werden andurch vorgela «

den , Mittwoch den Zoten Oktober l . J . Vor »

mittags 9 Uhr entweder in Selbstperfon , oder
durch speziell Bevollmächtigte vor hiesigem
Justi

'
zamte zu erscheinen , ihre Forderungen ge»

hörig zu liquiviren , und wegen eines etwaigen
NachlaßvertragS und ' die Disposition über
das zue Masse gehörige HauS zu unterband »
len , im AuSbkeibungSfall aber sich zu gewär »

trqen . daß fit mir ihren Forderungen von der
Masse auSgeschlosseu werden sollen . — In .

gleich soll mit der Versteigerung de» zur Akriv -

massr gehörigen Wohnhauses ein nochmaliger
Versuch gemach » werden , wozu Termin auf
Mittwoch den , 6ten Oktober l. I . Rachmit -
taqs um 2 Uhr auf allhiesigem Nachhause an .
beraumr worden ist . Dieses Wohnhaus , wrl .
chrS für »inen GewrrbSmann eine besondere
vvrthellhafte L<tge har ist zwischen diesiger Stadt
und Wimpfen im Thal am Neckar gelegen ,
jedoch so erhöh « , daß es vor Wasserschaden
gesichert ist . ES hat in zwei von Stein neu
«rbauttu Strkwttken 9 Zimmer » außerdem

«85
zwek Keller , ein besonderes Wasch » und Dak ,
Han » , ein weiteres Nebengebäude uno ein . m
Pflanzgarten , Di « Steigerer müßen mit amt «
licken Attestaten über ihre Zahlungsfähigkeit
versehen ftyn . Wimpfen den rytrn Juli i8 « i

Majer .
Großherzogl . Amt Ladenburg .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben ,
unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidkrung derselben vorgekaden . AuS dem
großherzogl . bad . Amt Ladenburg zu Laden »
bürg an den dasigen verlebten Bürger und
Bierbrauer Ernst Tobias Meineker , bei dafi »
gem AmtSrevisorat auf Mittwoch den Zite »
Juli Morgens 8 Uhr . Ladenburg den roten
Juni rzn .

Schneck / Vät . Apfel .

« aufanträs «-

Großherzogl . Amt Unterhelbelberg .
( A . N . 2393 . ) Das dem Zimmermeister Ja «

kob Baumann zugehörige über der hiesigen
Ncckarbrücke , dicht an der Chaussee von
Ncucnhcim nach Ziegelhausrn liegende Wohn »
HauS , und dessen Nebengebäude , so wie ei«
daran stoßender mehrere Morgen starker eigen »
thümlichrr Garten und Weinberg , deren Lage
und Raum sich für jedes Geschäft eignet , wer .
den Donnerstags den iten künftigen MonatS
August Nachmittags z Uhr auf dem Rathhau .
se zu Neuenheim in freiwillige Steigerung ge¬
bracht ; wozu di« Steigungsliebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß die Bedln »
gungen täglich auf diesseitiger Amtskanzkek
eingesehtn werden können . Heidelberg den
l8trn Juli i8u .

Nestler . Eberstek ».
DaS dem htesigen Bürger und Ackersmann

Martin Hust zugehörige haus Lit . 1 . 4 . No . 5 .
wird Mittwoch den Zrten d. M . , und folgen »
de Güterstücke , alS r
» ) Ein Acker No . 1253 . ln der achten Sand «

gewann gelegen sä z 'Lrtl . 29 2/4 Ruthen .
2 ) E n Acker No . 12L0 . allda sä 2 Morgen

1 Viertel 6 2/t Rüchen .
3) Ein doppelter über dem Neckar gelegener

Garten No . 574 . sä 36 Ruthen ,



a
Donnerstag den itea k. M. August Nachmtt»
tszs z Uhr auf dahiestgem Amthause öffent .
Ach vrrstetzert . Mannheim den ro . Juli 1811.

Großtzerzogl. bad . Lmtsrevisorar
LeerS.

Die dem hiesigen Bürger und Bäckermeister
Perer Müller zugehörige Lit. H . 2 . No. 9 ge¬
legene Behausung , aus welche bereits 2050 fl .
gebokhen worden , und woraus r 800 fl . a s er«
sie Hypothek hasten bleiben können, wird Sam«
siag den i7ten August l . I . Nachmittags 3
Uhr auf dahiesigem Amlhause öffentlich ver.
steigert und ohne weiteren Vorbehalt destnitiv
zugeschlagen Mannheim den 26ten Juniizn .

Srvsherzogl . bad. AmtSreoisorat.
LeerS.

pa chtan träge .
(N . 2272 . ) Den lten August l. I . Nach¬

mittags um Z Uhr wird auf dem Polizei ,
hürcau dahier die Lieferung deS zur biesigen
Gassenbeleuchtung vom rten Oktober l8 " -
d !S lezten September 1812. mit ungefähr 30
'
Rheinischen Ohm erforderlichen hell abgelege¬
nen RrpsdhleS, so wie die Glaser « Tüncher,
mnd Spenglerarbeit an den Wenkgstnchmenveo
versteuert ;

' welches den SreigungS» Liebha «
Hern hiermit bekannt gemacht wird. Mann¬
heim dm men Juli l8t l .

Großherzogl. Stadtamt.
Rupprecht. Vät . Kunkelmann.

- Da der Pacht der zum hiefige» Hofgnt ge-
hdrenden in hiesiger Markung liegenden , und

«in - 70 Morgen Acker und 48 Morgen Wiesen
bestehenden Ländereien mit CaehedraPetri 1312 .
erlischt , und vermöge Dekret H . F . Salmi-
scher Dom- Kanzlei vom l9ten dieses , eine neue
Verpachtung auf > 5 volle Jahre durch öffent¬
liche Versteigerung vorgc.iommen werden solle,
so wird zu Jedermanns Kenntniß gebracht ,
daß am !2t«n August Morgens um 7 Uhr da¬
hier auf fürstlicher Dom « Kanzlei mit dieser
Versteigerung der Anfang gemacht, Nachmit¬
tags um 2 Uhr fortgesezt , und so bis zur Been¬
digung die folgenden Tage fortgefahren werde .
Die Versteigerung wird zwar Morgenweise
vorgenommen und vollendet , sollten sich aber
solche Liebhaber zeigen , die auf das ganze Gut

zubiethen Lust hätte» , werden auch ihre Gr»
bvthe angenommen. — Der Anfang wird
mit den auf der Distelhauser Flur liegende «
Gütern gemacht , mit den Acckern fortgefah¬
ren , und die Wiesen werden zulezt versteigert .
Die Bedingniße sowohl für die TheilweiseVer¬
pachtung als für die Liebhaber des Ganzen
können z Tage zuvor bei Unterzeichneter Stelle
und bei hiesigem Bürgermeisteramt eingesehen
werden . — Nach geschlossenem Protokoll wer ,
den unter keinem Vorwände Nachgeborhemehr
angenommen. Gerlachsheim den 23 . Juli i %i 1.

Fürstlich- SalmischeOber Einnahme,
v. Delaiti.

A « zeigen .
Hr. Charles , der sich durch seine Talen¬

te für die sogenannte Bauchsprache einen
Ruf erworben hat , zeigt dem verehrungSwür»
digen Publikum hierdurch an , daß er feint
Kunst am nächsten Montag den 291 «« dieses
Abends um 7 Uhr im großen Konzertsaalöffent»
lich produzlren wird. Die Entre - BilletS für
l fl . , und auf die Galleric zu 30 kr. sind in
feiner Wohnung in den 3 Königen , desglei-
chen am Montag Abend an der Kasse zu be¬
kommen . — Zur Nachricht dient ferner, daß
Herr Charles in seiner Durchreis« nur zwei¬
mal sich hier wird hören laßen.

Zwei gleiche schöne 5 — 6jährige rußlkche
Pferd« ( Schecken ) sind zu verkaufen , und Ist
bei Ausgeber diese- Blatts nähere Auskunft zu
vernehmen .

I . Vgvuf » Marchand de papiersJU ©p(ter,
hat ein Assortiment schöner Tapeten aus den
vornehmsten Fabriken von Frankreich ; diejeni¬
gen , welche sich an ihn wenden, wird er sowohl
in Hinsicht der geschmakvolleu Auswahl , als
der Neuheit der Zeichnung , zu befriedigen,
sich bestreben.

Ein junger Mann , der 4 Jahr lang als Ak¬
tuar in Badischen angestellt gewesen , alle ju¬
ristische und kammeralische Kollegien gehört,
und hierüber die beßten Zeugnisse aufweisen
kann , wünscht in Badischen oder sonst wo wie¬
der als Aktuar angestellt zu werden . Das
Nähere ist bei Ausgeber dieses Blartö zu rr«
fahren »
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